
Genehmigte Sportordnungsänderung – Gültig ab 01.01.2017 
 
„In Angeleichung an die geänderte ISSF Regel wird die Tiefe des Vorderschaftes bei Standardgewehren von 90 mm auf 120 mm 
geändert.“  
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Genehmigte Sportordnungsänderung – Gültig ab dem Sportjahr 2018 

„Wegfall der Wettkampfklassen im olympischen Teil der DM – Tabelle 0.7.1. obere Tabelle wird ersatzlos 
gestrichen.“ 
Neue Klasseneinteilung für die Wettbewerbe Freihändig  
hier neue Stückelung      alt: 
 
 
Schüler II Kl. 22/23 bis 12 Jahre *1 
Schüler I m/w Kl. 20/21 bis 14 Jahre   
Jugend m/w Kl. 30/31 15 - 16 Jahre 
Junioren II Kl. 42/43 17 - 18 Jahre 
Junioren I Kl. 40/41 19 - 20 Jahre 
Herren/Damen I Kl. 10/11 21 - 40 Jahre 
Herren/Damen II Kl. 12/13 41 - 50 Jahre 
Herren/Damen III Kl. 14/15 51 - 60 Jahre  
Herren/Damen IV Kl. 16/17 61 Jahre und älter 

*1 nur Lichtgewehr/Lichtpistole bis Land  

   Ausnahmegenehmigungen sind zu beachten 

 

 

 
Neue Klasseneinteilung für die Wettbewerbe Auflage 
hier neue Stückelung       alt: 
Achtung ein Start in den oberen Klassen  
ist nur mit Höhermeldung möglich  
        
 
Herren/Damen II Kl. 12/13 41 - 50 Jahre ** 
Senioren I Kl. 70/71 51 - 60 Jahre 
Senioren II Kl. 72/73 61 - 65 Jahre 
Senioren III Kl. 74/75 66 - 70 Jahre 
Senioren IV Kl. 76/77 71 - 75 Jahre  
Senioren V Kl. 78/79 76 und älter 

 

** landesverbandsinterne Regelung 

Klassenbezeichnung Altersbereich 
Herrenklasse 21 – 45 Jahre 
Damenklasse 21 – 45 Jahre 
Schülerklasse männl. ≤ 14 Jahre 
Schülerklasse weibl. ≤ 14 Jahre 
Jugendklasse männl. 15 – 16 Jahre 
Jugendklasse weibl. 15 – 16 Jahre 
Juniorenklasse B 17 – 18 Jahre 
Juniorinnenklasse B 17 – 18 Jahre 
Juniorenklasse A 19 – 20 Jahre 
Juniorinnenklasse A 19 – 20 Jahre 
Herren – Altersklasse 46 – 55 Jahre 
Damen – Altersklasse 46 – 55 Jahre 
Seniorenklasse > 56 Jahre 
Seniorinnenklasse > 56 Jahre 

Lebensalter Gruppe Hilfsmittel. 
56 - 65 Senioren, Seniorinnen A Auflage 
66 - 75 Senioren, Seniorinnen B Auflage 
> 75 Senioren, Seniorinnen C Auflage, 

Hocker 



MixTeam-Wettbewerbe ab dem Sportjahr 2018 

Aufgrund der internationalen Entwicklungen werden MIX-Team-Wettbewerbe eingeführt. In 
den Disziplinen 1.12. / 2.12 / 3.12 wird es im Sportjahr 2018 bei den Deutschen 
Meisterschaften  diese Wettbewerbe geben. 
Es können pro Landesverband nur 2 Mix-Teams an der Deutschen Meisterschaft (DM) 
teilnehmen. Da im Sportjahr 2018 keine KM/BM/LVM in diesen Disziplinen durchgeführt 
werden, erfolgt die Meldung zur DM 2018 ausschließlich über die Vereine an die 
Verbandsgeschäftsstelle. 
 
Für 1.12 und 2.12: 
Im Bereich der Junioren besteht ein Mix-Team aus einer Juniorin I + II und einem Junior I + II. Im 
Bereich Damen/Herren besteht ein Mix-Team aus einer Dame I – IV und einem Herrn I - IV. 10 
Minuten Vorbereitungszeit incl. Probeschießen; 25 Schuss pro Schütze in 30 Minuten; die 
besten8 Teams qualifizieren sich für das Semifinale 
 
Für 3.12 
Im Bereich der Junioren besteht ein MixTeam aus einer Juniorin I oder II und einem Junior I oder II. 
Im Bereich Damen/Herren besteht ein MixTeam aus einer Dame I – IV und einem Herrn I - IV. 



Visierung KK 50 m / KK 50 m – Auflage / KK 100 m – Auflage 

Ab dem Sportjahr 2018 besteht in den Disziplinen  
KK 50 m (1.42.xx) / KK 50 m – Auflage (1.41.xx) / KK 100 m – Auflage (1.36.xx)  
die Wahlmöglichkeit mit dem Diopter oder dem Zielfernrohr (ZF) den 
Wettbewerb zu bestreiten.  
Dem Schützen ist es dabei freigestellt auf jeder Meisterschaftsebene zu entscheiden, mit 
welcher Visierung er am Wettkampf teilnehmen möchte. Demnach muss am Wettkampftag 
der gesamte Wettbewerb mit der gleichen Visierung geschossen werden! Den zu bildenden 
Mannschaften können sowohl Schützen mit Diopter, als auch mit ZF angehören. 
 
Die Disziplin KK 50 m – Auflage ZF (1.43.xx) / KK 100 m – Auflage ZF (1.44.xx) sind ab der LVM 
nicht mehr vorgesehen. Den Kreisen und Bezirken ist es freigestellt, zusätzlich die Disziplin 
KK 50 m – Auflage ZF (1.43.xx) / KK 100 m – Auflage ZF (1.44.xx) anzubieten. Eine 
Weitermeldung zur LVM ist hier nicht vorgesehen! Sollte hiervon Gebrauch gemacht 
werden, hat der Kreis bzw. Bezirk in seiner Ausschreibung klar zu regeln, dass nur die Einzel- 
und Mannschaftsergebnisse in den Disziplinen KK 50 m – Auflage (1.41.xx – Diopter oder ZF) 
und KK 100 m – Auflage (1.36.xx – Diopter oder ZF) zur Weitermeldung zur Bezirks- bzw. 
Landesmeisterschaft herangezogen werden! 
 
Schützen, die sich bislang aufgrund eines „Antrags auf Startberechtigung“ entschieden 
haben, die bisherigen Disziplinen KK 50 m – Auflage ZF (1.43.xx) und/oder KK 100 m – 
Auflage ZF (1.44.xx) nicht für ihren Stammverein zu schießen, müssen ggf. einen neuen 
„Antrag auf Startberechtigung“ stellen, wenn sie ab dem Sportjahr 2018 dafür die Disziplinen 
KK 50 m – Auflage (1.41.xx – Diopter oder ZF) und/oder KK 100 m - Auflage (1.36.xx – Diopter 
oder ZF) schießen wollen. 
 
 



Neue Disziplin Freie Pistole 50m – Auflage 

Mit dem Ziel einer Gleichbehandlung von Gewehr- und Pistolensportlern werden zukünftig in beiden 
Bereichen je drei Disziplinen angeboten. 
Als dritte Pistolendisziplin neben Luft- und Sportpistole wird die Freie Pistole auf 50m eingeführt. 



Kurzwaffen-Disziplinen offen für Frauen 

Die Kurzwaffendisziplinen 25m Schnellfeuerpistole und 50m Freie Pistole werden ab 2018 auch für 
Frauen geöffnet. 



Disziplinen Mehrschüssige Luftpistole: 

Weitere Änderungen im Pistolenbereich betreffen die Mehrschüssige Luftpistole (MLP), da in der 
Breite nur sehr wenige Vereine mit den bisher erforderlichen Klappscheiben ausgerüstet sind. Um die 
Zugangshürde an dieser Stelle zu reduzieren, wird der Wettkampf ab 2018 so geändert, dass die 
Durchführung auf normalen Luftdruckanlagen möglich ist. Die zwei Disziplinen Mehrkampf und 
Standard können sowohl auf elektronischen Anlagen, als auch auf mit Papierscheiben durchgeführt 
werden, ohne dass hierfür ein Standumbau notwendig ist. 
 
2.17 10 m Luftpistole Mehrkampf  
Waffe: Luft- oder CO2-Pistolen; 5-schüssig mit einer Maximalenergie von 7,5 Joule oder 175 m/sec 
maximale äußere Maße: 200 mm Höhe, 420 mm Länge und 50 mm Breite, Maximalgewicht inkl. 
Laufbeschwerung: 1.500 g, Abzugsgewicht: mindestens 500 g, Stecher und Rückstecher sind nicht 
erlaubt 
Anschlag: stehend einhändig 
Präzisionsschießen:  
es werden 4 Serien á 5 Schuss in je 150 Sekunden auf eine stehende Scheibe geschossen; begonnen 
wird mit einer Probeserie 150 sec. 
Duellschießen:  
es werden 4 Serien á 5 Schuss in einem Rhythmus 3/7 sec geschossen, d.h. der Schütze nimmt zu 
Beginn die Armhaltung 45 Grad abgesenkt ein und erwartet so das zudrehen der Scheibe. Sie kommt 
nach 7 Sekunden, bleibt für 3 Sekunden sichtbar und dieses wiederholt sich 5 Mal. In den 3 Sekunden 
muss der Schütze den Arm heben und einen Schuß auf die Scheibe abgeben, danach senkt er seinen 
Arm wieder und erwartet das erneute zudrehen der Scheibe. Begonnen wird mit einer Probeserie 
Rhythmus 3/7 sec. 
Scheiben:  
Präzision: 10 m Luftpistole (Nr. 7) 
Duell: verkleinerte Duellscheibe 10 m, Format 17 x 17 cm, (siehe Fa. Krüger) 
 
2.18 10 m Luftpistole Standard 
Waffe: Luft- oder CO2-Pistolen; 5-schüssig mit einer Maximalenergie von 7,5 Joule oder 175 m/sec 
maximale äußere Maße: 200 mm Höhe, 420 mm Länge und 50 mm Breite Maximalgewicht inkl. 
Laufbeschwerung: 1.500 g, Abzugsgewicht mindestens 500 g, Stecher und Rückstecher sind nicht 
erlaubt 
Anschlag: stehend einhändig 
3 Minuten Vorbereitungszeit (Einschießen der Waffe) anschl. 1 Probeserie in 20 sec; 
4 Serien in 20 sec. und 4 Serien in 10 sec. 
Scheibe: 10 m Pistole (Nr. 7) 


